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Berlin, vom 13. Juni, u, 

Seine Majehät der Fönig_haben dem StiftsFangler 
Seffer zu Grüffen und dem Commerzienroth Duden⸗ 
boffer zu Lande hut, das allgemeine Ehrenzeichen erſter 
Klaſſe zu verleihen geruhet. 5 

Seine Königliche Majeſtaͤt haben den bisherigen Cbef 
des Amts Görlitz, Amtsraupemanns Amteverweſer von 
Kieſewetter zum weiten Vice, Präsidenten des Obet⸗ 
Landesgerichts zu Liegnitz allergnaͤdigſt zu ernennen ge⸗ 


et, ” 
. erlin, vom 15. Juni. 

Des Koͤnigs Majeſtät haben dem Praͤſidenten und 
Geſandten von Haenlein, dem G heimen Staatsratb 
von Klewitz, dem Geheimen Staatsrat) und Ober⸗ 
Praͤſidenten Sack, dem Gebeimen Staatsrath und Ober; 
Präſdenten von Schön und dem Geheimen Staats- 
ratd und Ober⸗Piäſidenten von Hepdebreck, den 
Titel eines wirklichen Geheimen⸗Raths mit dem Prä⸗ 
dikat „Excellem“ zu verleihen, und die darüber ausge⸗ 
fertigten Patente Höchſtſeldſt zu volltehen geruber, 

Seine Maſeſtaͤt der König haben dem Ober⸗Appellations⸗ 
satb von Hartmannsdorff iu Greifswalde den 
tothen Adler ⸗Orden dritter Claſſe zu verleihen geruhet. 


Bei der fortaeſetzten Ziehung der sten Klaſſe zzſter 
Königl. Klaſſenlotterte, fiel ein Gewinn von 10, 00 Rth. 
auf No. 33170. nach Hamm bei Huffelmann. 3 (Ges 
winne von 2000 Rthlr. ein jeter, fielen auf No. 18279. 
28007. und 23:09. nach Bielefeld dei Krüger, nach 
Breslau bei H. Holſchau ſen., und nach Magdeburg bei 
Brauns. 8 Gewinne von 1000 an 3 4277 
14544. 17324 18466. 233781. 22705, 31913. 3825% 
in Berlin bei Magde ff, bei Goldſchmidt, nach Barmen 
bei Heliſcuher, nach Beeskow. bei Thieme, nach Bres⸗ 
lau bei Schreiber, nach Goldberg bei Hlucke, nach Leer 
bei Joſevbs und mach Lichtenau bei Goldberz. 14 Ger 
winne von 500 Rthlr. auf Ne. 8370. 2697: 4259. 4882. 


Montag, den 17. Junius 1816 


5720. 8219. 9172, 13570. 18274. 26494. 28423. 31762, 
33386. und 35694. id Berlin bei S. Alevin, dei Baruch, 
bei L. Sachs, dei Sußmann nach Bielefeld bel Kruͤge 
nach Breslau dei J. S. Holſchau jun., und zweimal 10 
H. Holſchau ſen., nach Königsberg in Pr. Iweimal b 
Burchard, nach Quedlisburg zweimal bei Conradi, nach 
Stettin bei Rolin und nach Trier bei Zellner. 21 Ger 
winne von 200 Rthlr. auf No. 197. 1914. 3840. eat, 
7942. 84. 91 4 10932. 12974. 13714. 1406. 16395, 
ER 17648. 18182. 18999, 218272. 27648, 27976, 
35364. und 39527. in Berlin bei Goldſchmidt, bei E. 
Sachs, dei J. D. L. Seeger, bei Standtcke, nach Ble⸗ 
lefeld bei Heck, nach Bochum dei Scker, nach Bresion 
bei L. Berliner, bei J. D. Wentzel, nach Brieg bei 
Böhm, nach Coſel bei Eliaſon, nach Cottbus del 
Bresſt, nach Embden bei Leers, nach Königsberg in Pr. 
bei Burchard, nach Lichtenau bei Goldberg, nach Mag de⸗ 
burg bei Brauns, bei Weiße jeht in Reichenbach, vor⸗ 
mals in Liegnitz, nach Stettin bei Karow, dreimal bel 
Rolin und nach Weſel dei Richter. 66 Gewinne von 
100 Rthlt. auf No. 139. 1671, 3516, 5402. 5765. 5981, 
6058. 6220. 6457. 6986. 767% 7802. 7859. 9470, 9877 
10241. BO451, 11306. 21774. 1:061, af. 12820° 
14426. 14800. 16760, 17542. 16167. 9477. 19771. 19$00° 
21551. 22264. 22383. 2326. 23627, 24566. 45264 
25693: 25978. 36110, 26301. 26500. 2431. 28513" 
28916. 298al. 20344. 30527. 31049. 31779. 31902" 
32140. 92385. 32667. 32840, 32 97. 33023. 33374 
33519. 33588. 33710, 34871 36050. 36682. 37419. 38036˙ 
38603. und 39150, in Berlin dreimal bei S. Alevin, de. 
Baruch, bei Gemer, dei Goldſchmidt, dei Leiſer, weima 
dei Matzdorff, zweimal dei Meſtag, bei M. Moſer, de 
Neuber, bei K. Sachs, bei A. Sache, bei J. D. L. See 
ger, bei A. Simonsſohn, dei B Simon⸗ſohn, bei Suß⸗⸗ 
mann, zweimal bei G. Wolff, nach Aurich bei Seckels er 
Comp.; nach Breslau bei k. Berliner, bei Friedeterg, bei 
J. S. Holſchau jun., bei Schreiber, zweimal bei J. D. 


Wenzel, nach Coͤln bei Harzſeld, nach Croſſen bei Tintamm 
and) Sonia be Rotzoll, nach Saen be Löwenberg, 
ach e 


Tr rff bei Spatz, nach Elberfeld bei Bogen, nach 
in 


Karow, 
B er er Oder zweimal bei Paätſch 
nd N 0 & wird mit det 84e 


„Preuß. 
Scherzer. 3 


2. eynich. 

7 * „ ur 

Bei der fortgefehten Ziehung ster Klaſſe zafter Hör 

niglicher 10 u Lotterie, fielen zwei Gewinne von 

2000 Rihlr. ein jeder, auf Nr. 27341, und 34004. in 

Berlin bel J. B. Erht 

dei Burchard. 3 Gewinne ven zcoo. Rihl. auf No. 

3788. 17655, und 23928, in Berlin dei Wolffsheim, nach 
reslon bei J. S. Holſckau jun., und nach Malberficht 

Bei Landwehr. 15 Gewinne von soo Rtblr. auf No. 843. 

7578. 9902. 20082, 23018. 23287, 26106. 29060, 49106, 

iin des Cop 35976. 35651. zun, und 

lun 


No. 79. 
414. 1353. 2119. 2268. 3008, 3856. 8169. 8678. 9484. 
11626. 14236, 15281. 1676 20178. 20342. 21726. 261. 
27141. 29644. 30734. 30963. 31671, 33117, 34147: 
in 35580. 36016. 37545. 32378. und 39916. in Bet: 

n bei 2 0 f bei Meſtag, bei B. Michaelis, zweimel 
dei M. Me fer, iweimal bei L. Sachs, und dei G. Wolff; 
nach Aut ich bei Schwabe, bei S, Seckels er Comp.; nach 
Breslau Se: ©. Holſchau jun „ dreimal bei Schreiber, 
bei J. D. Wenzel; nach Brieg bei Wohl; nach Coſel 
bei Eltaſon; nach Duͤſſeldorf bei Levy; nach Graudenz 
bei Roſenow; nach Halle bel Lehmann; nach Inſterburg 
dei Hering; nach Lübbecke bei Marmeiſtein; nach Luͤbben 
bei Richter; nach Magdeburg bei Roch; nach Naumburg 
a. d. Saale zweimal bei Kaiſer; 19 Erden bei Hey⸗ 
mann; nach Nordhauſen bel Schlichteweg; nach Pots⸗ 


dam bei Ph. Bacher; nach Schildeſche bei Schildesheim, d 


und nach Stettin bei Rolin. 61 Gewinne von 100 Thlr. 
auf Nr. 23. 285, 430. 1287. 1641. 1812. 1822. 2049 
3499, 4247. 4736. 5234. 5379. 6408. 6725. 7435: 8078. 
3264 8449. 10178. 10335. 10910; 17595. 12089. 15438. 
25693. 16153, 16167, 16323. 18036, 19912. 20044. 20287. 
21748. 21901. 22382.22749. 23906. 24055. 24809, 27018. 


aim, und nach Königsberg in Pr. 


27274. 27550. 28386. 28630. 29041. 29694. 29919. 


30085. 31120. 41826. 32514, 32533, 32776. 33335. 


34990. 35118. 35877. 36094. 38527. und 29925, in 
Berlin Dreimal. bei S. Alevin, dreimal bei Casper, bei 
Hirſchberg, dei Mahdorff, bei Meinbardt, del Meſſag, 
zweimal dei M. M. Meyer, bei B. Michaelis, zweimal 
bei M. Mofer, bei Neuber, dreimal bei L. Sachs, dei 
J. D. L. Seeger, bei Abr. Simonsſohn, dei B. Si⸗ 
monsſohn, dei Thiems, und dei G. Wolff, nach Aachen 
zweimal, bei Levy, nach Breslau dei B. Berliner, dreis 
mal bei J. S. Holſchau jun., fünfmal bei J. D. Mens 
zel, nach Cleve bei Coßmann, nach Danzig dei Rotzoll, 
nach Duͤſſeldorf bei Levy, nach Neuſtadt⸗Ebecswalde bei 
Salinger, nach Elberfeld bei Bogen, nach Freyſtadt bei 
Müller, nach Ober⸗Glogau bei Villoener, nach Goldberg 
del Püſchel, nach Halle zweimal bei Lebmaun, nach Königs: 
berg ein Pr. bei Burchard, zweimal bei Urias, nach 
Landsberg a. d. Warthe bei Gottſchalck, nach Liſſa bei 
50 he n e 75 3 — em 

et „5 3 ptodam 1 acher, nach Schmiede: 
berg bei Seidel, nach Schlideſche zweimal bei Schildes⸗ 
heim und Comp.; nach Schöneberg bei Kruger, nach 
Luder bei Strauch, nach, Statin Bei Klin, 19105 W 
reudorff bei Dipeller, und nach Zuͤllichau bei L. Hit⸗ 
ſchel. Die Ziehung mitd fottgefeät, — 3 / 

Berlin, den Asten Juni 1816. \ 

Königl. Preuß. General Lotterle⸗Direktion. 
Scherzer. Heynich. 


Paris, vom 31. Mal. 

Das Haus J. Barondon & Comp, in London hat den 
Prozeß gegen den Schatz der Civil⸗Liſte (Trésor de la 
liste civile gewonnen. Er iſt der rechtmäßige Inhaber 
der in ſeinen Handen keſinduchen Tratten und der Schatz 
in 2 ET ga een And Bun 
ertheitt en, die Tratten zu bezahlen. Der 
muß außerdem die Koſten ketten. aa 

Die Statue Heinrichs IV. wird 400,0c0 Franken koſten, 
280,000 Fr. find bereus an Beiträgen eingegangen. 

Es iſt gämlich ungrgründet, daß Lord Whitgorth an 
Lord Stugets Stelle Engliſcher Bothſchafter in Paris 
werden fo “ 

Am asſten dieſes wurde ein Wagen mit 1020 Pfund 
Pulper, die für den Kunſtſeuerwerker Ruggieti beſtimmt 
waren und die aus einem Stagtsmagalin entwandt ſeyn 
follen, beim Montmartre angebalten. Aus diefen 1000 
Pfund Pulver bat man gleich viele tauſend gemacht und 
fie zur Ausführung einer großen Verſchn örung beſtimmt. 
A der Verkäufer und der Fubrmann ſind 
Ein Schreiben aus Marſeille vom anſten d. M. giebt 
über die Ankunft der Frau Hertegin von Berry darelbft 
folgende nähere Nachrichten: Nach asſtündigen ſehr hef⸗ 
tigen Stürmen hatten wir heute das ſchoͤnſte better. 
Um 9 Uhr verkuͤndete das Außenwerk Notre Dame die 
Ankunft der Eskadre; wir gingen ſogleich zu Schiffe und 
erreichten um ur Uhr die Fregatte Syrene, in welcher 
ſich die Prinzeſſin befand. Sie erfchten an einem Fenſter 
er Kajüte in einem lilafarbenen Klelde und grüßte uns 
auf das gnaͤdigſſe. Als unſer Kapftain durch ein Srrach⸗ 
rohr die Ankunft des Hetiogs von Haore als außeror, 
dentlicher Kommiſſarins gemeldet hatte, vaͤherten mir 
uns ſogleich der Fregatte, der Herzog von Havre bekom⸗ 
plimentirte Ihre Königl. Hoh. und erbat ſich deren Bes 
fehle wegen des Ausſchiffens. Die Prinzeſſin fagte, fie 
fei von der Reiſe nicht ermüdet, nur die beiden jetzten 
Tage wären ihr ewas beschwerlich vorgekommen; nach 


ſchauern bedeckt. Alle Truppen, nebſt der prächtigen 
kionalgarde, fanden unter den Waffen. Die Prinzefßn 
wurde nach dem Lazareth geführt, wo alle He 
Empfang bereit war. Die Geſtalt der Prinzefiin, | 
zwar etwas klein, iſt fo angenehm, daß ſie beit ‚an 
Anbtich für ſich einzimmr. Ihre, Sant iſt von der gläu⸗ 
zendſten e api 1 en! 1 
210 find durchaus fanft; sen und heiter Pet⸗ 


wic zerordnun Saanen. 
Die eine ſetzt feſt, daß die außerordentliche ainen, 


and zu Grenoble verurtbeilt worden 
8 ] 1 Ma s wurde hingegen 7 der ſoge⸗ 


iren. 2 8 8 177 
Has Bucht - Gericht hat ab e rer l 
e⸗ 


Paris, 1 
Bei dem St. Heran's⸗Kreuze, im Walde von Fentai, 


rationen. 


Der König hat eine Kemmiſſſon ernannt, welche ſich 


von dem Zu ents, denen der Kri 
am meiſten ande der Departements, Krieg 


entwerfen fol, wie die 10 Millionen, auf welche Se. 


nings frühete Ge 


Mafeſtät und die Königl. Faniitie von der Civiflie Bar, 
sicht geleifter, an Vielen en seit, mecn en 
* Aus Italien, vom 18. Mal. 5 

„Der Ber von Trisolis will ſich, wie man durch Ve⸗ 


große 
det N fiden; 
en, Kanonendöte von Maltda 


g u8 Itallen, vom 28, M. 
” Naphaels berühmte Madonna 55 N welche aus 


nie gebracht. Perugia abes weigerte ſſch i 

in Rom be 125 e Kanſtſchätze Versicht ju thun. 

in Seen ae dan dee Nee coe ein Mensch 

ji Irkenhaus geſteckt, d 5 5000 m ab 

et,” er {ei Bomaparie und d 1 2 1 

ſetzungen und von Reichsserleihungen fle Famille 

ſpticht. ne eee Fin K 
Neapel, vom 20. Mal. a 

Nur zu gegründet waren die Beſorgniſſe, in welchem 

man wegen des Schickſals der Stadt Vaſto (in den 

Abruzzos) ſchwebte. Am 2. April bekam plöglich die An⸗ 

böbe, auf weicher Vaſto un Ri 8 ank in einen 

ten Gart 1 
dp 


fuͤrchterlichen 95 115 ward das 
F 
em erftöhrüß 


1 

Engäuſern, Garten, Wieſen 

1 1 0 15 555 von 

| 3 Auch der daſtge Palla Br 
ging der Zerfötung nicht; die Marine Magapine, find 
nicht mehr; eine Menge Haͤuſer tegen in Schutt, und 

was noch ſteht, iſt bedeoht.. 
"DW ahl der Schuldner, Die kingald der fünf led 
„Die Zahl der Schuldner, die innerhalb der fünf letz tel 
Sabre an ins Gefaͤngnit geſetzt wurden, bel 1 
auf 12,788. FEE PR 
Mr. Huskinſen kündigte geſtern im unterhauſe an, 
daß Mr. Canning erſter Kommiſfair für die Oſtindiſchen 
Angelegenbeiten oder Präßdent des Board of Controul 
geworden ſei, und die bentige Morning Chronicle ent⸗ 


haͤlt einen ſehr 82 5 Artikel, worin fie an Mr. Can⸗ 
Ü innungen und Verhältniſſe gegen die 
Lords Sidmouth, Liverpool und Caſtlereagh erinnere und 
es als den Gipfel des Widerſpruchs darſtellt, daß er 
unter dieſen Lords, deren erklärter Aid er ſonſt gewe⸗ 
fen und Die er zum Theil für gänzlich unfahig erklärt, 
ein Amt angenommen habe. . 
Mr. Wroügbam hat von feinen Freunden in Liverpool 
einen außerordentlich ſchoͤn, gearbeiteten, mit einer In: 
ſchriſt verſehenen Becher zum Geſchenk erdalten. Unter 
andern findet man auch kane Nane um die Abſchaf⸗ 
fung des Afrikaniſchen Sklavendandels darin erwähnt. 
Binnen de en wird Lord Exmouth mit feiner 
Fun aus dem Mittellaͤndiſchen Meere hier zurück er⸗ 
wartet. * i 1 
Vorgestern erhielten wir Papiere aus Philadelphia bis 
zum 30., und aus Baltimore bis zum 28. vorigen Mo⸗ 
nate, aber fie enthalten nichts Intexeſſantes. Privat- 
briefe beſchreiben den Zuſtand des Handels in den ge⸗ 
nannten Plätzen als ſehr bedraͤngt. In Gal 3 
Nachfrage find ungeheure Quantitaten Guter angekom⸗ 


| ‚men, die aber nun keine Käufer finden. Man dr 
e gethan, unterrichten und einen Plan 


fürchtet 
BR Bankerotte, und uberall herrſchte großes Mig;” 


London, vom 5. Junk. 

Vorigen Freitag ind, wie man glaubt, alle Augelegen⸗ 
heiten in Hinſicht der Vermählung detz Herzogs von 
Gloueeſter mit der Prinzeſſin Marie zu Stande gebrach 
worden. Der Herzog brachte an dieſem Tage beinahe 
and erbalb Stunden bei dem Prinzen Regenten in Car 
tonhonſe zu und verfügte ſich von da zu Ihrer Majeftät 
der Königin und den Prinzeſſinnen, mit welchen er un, 

efähr zwei Stunden nchen blieb. Spaͤrer hatte der 

Dein Regent eine Zusammenkunft mit feiner Durchl. 
Mutter und der Prinzeſun Marte im Pallaſte der Koͤni⸗ 
gin.“ Die Vermädſung folk etwa iu vierzehn Tagen ger, 
ſeiert werden. 8 84 von Glonceſter fuhr gestern 
nach feinem Lende Hagedot, um die nötbigen Anſtal⸗ 
ten zum Emp ange, feiner Füpitisen Gemahlin treffen zu 
laſſen, mit welcher gr.gleich nach der Vermählung einige 
Be 5 T subtingen wil. Ce uwird Übrigens noch deute 
Im La 1 des Pages zprſck erwättet und will morgen 
dem Prinzen Regeiten, der Königin und dem Königl. 
Pinzeſſtunen, der Pritzeſn Charlotte und ihrem Ge⸗ 
mahhe, der Prinzefſin Sophie von Gloueeſter und andern 
Mirabedern der K önrgl. Familie ein großes Gaßmahl 
in Glouceſterhouſe geben. 

Noch immer zeigen ſich bfe und da Spuren von An 
zuben. Vorigen Freitag zog ein Haufe von etwa 200 
Menſchen mit nexten, Sägen, Spaten rc. bewaffnet in 
das Dorf Great Marſield in der Geafſchaft Eſſex ein, 
und erk arten, daß fie, alle Dreſchmaſchinen, Pfluze ze. 
jerſchlagen welten. Sie machten ihren erſten Angriff 
auf Mr. Philip Spicer s Gebäude, der ihnen aber mit 
Huͤl le von zwonzig entſchloſſenen Nachbarn Widerſtand 
leißete, fo daß ſte wieder ihren Rückug nahmen. 

In der Sitzung des Unterhauſes am 31. Mai wurde, 
auf Molen des Lord Eafilereagh, das Haus bis zum 
4. Juni vertagt. Mr. Grans machte fehr aus fun rkiche 
Bemerkungen über die Finan⸗Reſolutionen, und aͤußerte 
befonders ſehr ſtarke Bejorgniffe wegen der Zukunſt, als 
lein er Fonnte nicht durchdringen. 

Der Kanzler der Excheguer hat in Mr. Brouaham 's 
Motion gewilljat, daß ake die Etgent) ums⸗Steuer bes 
treffenden Par iere verrichtet werden ſollen.“ In den Abs 
ſchriften, weiche man dufdewa ren will, ſollen alle Na⸗ 
men weableiben, ſo daß, wenn dieſe St uer wieder eins 
mal eingefuhrt werden ſellte, mau aus den Papieren 
bloß das, wos die Ferm anlagt, erſehen wird. 

Am 0. März iſt Jie Moj tät die Königin von Por⸗ 
tugall in Rio⸗Janesſo aeſterben, worauf der Prim Res 
gent von Portägall ſagl' ich den Königs titel angenommen: 


at. 9 5 

Wir haben Vapiete aus Philadelphia bis zum 7., aus 
Bon bis zum 2, und aus Newgor bis zum 4. Mai 
erhalten Die von err uten eingebrachte 
Bill, der zufolge die Staatsabgaden nach dem 20. Febr. 
1817 bloß in Gold und J ee e Scheinen 
und Scheinen der Bank der dereinigten Staaten bezahlt 
werden ſollen, hat nun die Genehmigung des Senets ers 
‚balten, mit der einzigen Ausnahme, daß ouch Scheine 
von allen den Banken angenommen werden ſollen, die 
auf Verlangen ihre Scheine in den geſetzlichen Münzſor, 
ten der vereirigten Staaten bezahlen. Am 30. April 
vertagten ſich beiie Häuſer, nachdem ihnen der Praͤſt⸗ 
dent ange kündigt, daß er ihnen weizer nichts mittel, 
len babe. Der Praͤſident und der Senot haben die Her, 
ren William Jenes, Ster hen Girard und Pierce Putler 
aus Phſladelphig; James A. Buchanan aus Baltimore, 


und John Jakob Aſtor aus Newyork zu Directoren der 
atlonalbank ernannt. Die Cbarleſtoner Banken wer⸗ 
en bald wieder in daarem Geld zahlen, da die Dritter 
halb Millionen Dola:ıs, welch: fie damals, als ſich eine 
engliſche Flotte au der Amenikaniſchen Küße befand, der 
Sicherheit wegen nach dem Jonein hatten ſchaff en laſſen 
wieder zuxückb ebracht worden find, Oberß Zullerton i 
mit Depeſchen für die Amerikaniſche Regierung aus Engs 
land in Newyork angelangt. Am 29. April fegelte die 
Fregatte Macedonian, Kapt. Marriugton, don Beſton 


verhaſteten amerikaniſchen Pürger zu vermitteln. 
erdeß if aber in Nordamerika Nachricht von neuen 
Ad e eingelaufen, weiche ſich die Spanier 
gehen die Freikanten haben zu Schulden kommen laſſen. 
Einige Schiſſe find va Comana abgeführt worden, weil 
man fie in Verdacht hatte, daß fie nach St. Magarita 
deſtimmt waͤren, andere find bereits kondemnirt worden, 
und die übrigen erwartet ein ähnliches e, Aus 
Aux Capes wird gemeldet, daß von dert aus eine Expe⸗ 
diton von soco, Mann nach Jaecauemel abgeſegelt. 
Einem neulich vom Schatz D partement dekannt ge⸗ 
machten Berichte zufolge, betrug faͤmmtliche Ausfuhr aus 
den vereinigten Staaten im letzten Jahte mehr als 82 
Millie nen Dollars, und darunter waren für nicht mehr 
als 6 Millionen auslaͤndiſche Artikel (die Einfuhr in 
dem Hafen von Newpork allein beläuft, ſich beinade eben 
ſo hoch.) ee 
m 
Kurze Nachrichten. 
n Kaͤrnthen fiel am Iten und ıaten noch 
Schnee, der den Bluüthen viel Schaden rag — 
In den franzöſiſchen Grenproumen fol der Name 
Blücher ſolchen Eindruck gemacht daben, daß Mutter ih⸗ 


. 2 artigen Kinder mit der la Bluchere (der KRusbe, bes 
0 [3 


15 mit Inſtructionen, die Befreiung der in Santa Mars 
Unt 


Ankündigung. 


So eben iſt erſchienen und in der Nicola 
Buchhandlung in Stettin zu haben: * ee 

Ueber Acker Oekonomie und Grundſtuͤcks⸗Benutzung. 

Vergleichungen wiſchen Rug en und Pommern. Imep 
und zwang Fragen, aufgegeben und nach bestem 
Wiſſen erledint von dem Verfaſſer. Stralſund und 
Berlin 1816. — Preis 2 Gr. 

De Ertrag dafür if zum Feilen der uno luͤcklichen Dans 
siger benimmt; 15 w 5 aher, daß das — 5 
Publikum dies Werkchen des guten Zweck wegen gütig 
aufuehmen moͤne, und bin vielleicht um fo mehr dazu 

chtigt, da bis jetzt fo wenig ber Ruͤgenſche und Pom⸗ 

merſche Landwirthſchaft bekannt iſt. Es wird mich übri⸗ 

gens freuen, wenn etwas Erſprießliches aus dem Ertrage 

e 
8 : i e 

ten werden. b Der Vera auf , 


Verlobung. 
unſere Verlobung bekannt. 


Wir machen 
= Caroline Kaffe, Move: 


| 


Rönigl. priv. Stettiner Theater 


Dienftag den 1sten Junii zur Jabhresfeyer der Schlacht bey Belle Alliance: 


Eine Rede. BER 
Geſprechen von Frau Fedderfem art 
Hierauf folgt zum Erſtenmale: 8 j 73 3 = 
Wallenſteins Tod. * 
Ein Trauerſpiel in g Aufzügen von Schiller. 2 5 
Wallenfein, Herzeg zu 8 ledtesd, bh d Öeneraliffinus im 
allenkein, Herzog zu Frie ; er iffim ; 
7 0 Freyer Liege , 2 F wi. * Hr. Fedderſen. 
Herugin von Friedland, Wallenſtelns Gemablin . Fran Hilib rn 
Thea, Prinzeſſin opm Friedland, ihre Tochter Frat Fedderſen. 
Detavio Piccslom tnt, Generalumamt e r. Bachmähn d. V. 
Mar Pi-colomini, ſein Sohn, Ob riſt bey einem Cuͤraſſier⸗Regiment . Hr. Thieme. 
Graf Teriey, Wallensteins Schwager, Ehef mehrerer Regimenter. .. Hr. Leißring. cl 
Gräfin Terjk, feine Gemahlin der Herzogm Schweher - . - . . . Grau Jo.... 
Illo, Feldmerſchall, Kallereine Verkraut nz Hr. Mengershauſen. 
Iſelani, General der Kregte n. 9. Joſt. 
Butrler, Chef eines Dradsner⸗Regiment zzz Sr. Mane „ 
Kit meiſter Neu wann, Tarzky's Adiudant . . Hr. Bachmann u 
Obriſt Wrangel, don den Schweden geſ ende Hr. Bachmann J. 
Gordon, Commandent von Eger 8 re r. Lenk, Er 
Ein Schwedifcher Haurtmann ® nen Hr. Meixner. 


Baptiſta Seni, Aſtrilogg A =D, 
Fräulein Neubrunn, Hofdame 
von Roſenberg, Stallmeiſter 


— PDP 9 5ß*— 2 „ * 


J der Springen —2 


. Hr. Kaſten. 
„Fraͤul. Bachmann. 
Hr. Knochenhauer. 
. Fraͤul. Mittelhuſen. 


„55 „ 60 


— Der Anfang der Vorſtellung iſt um 6 Uhr. 
Ganze Logen und einzelne Billets zu den verſchiedenen Plätzen, ſind von heute an, täglich 


Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr bey dem Caſſicer Herrn Leucke in deſſen Wohnung in der 


Fuhrſtraße No. 644, eine Treppe hoch, zu haben. 


Anzeigen, 


Ich wobne arjept In dem, in der Breltenſtraße neb⸗ w 
ee — 2 170 en Sea Hane Hoff 
meiflerſdey, ehedem Lu er ert ſen 
Unter, Eiazt. Stettin den 14. Junius ER a ee 

Jürerbod, JurisCommiffarius, 
- — | 


Da mir unterm zyten Wey d. J. von dem Könial. 
Minißerio der Finanzen und des Handels, mit allerdöch⸗ 
Ber Genebmiaung Sr. Majeſtat des Könige, das Patent 
auf den Gebrauch der in England üblichen, dier aber nı ch: 
nicht bekannten Man⸗Schroot⸗Maſchine für Stettin und 
enen Umkreis von = Mellen allergnad'gſt ertbeilt worden 
iR; f der fehle ich nicht, ſolches den sten Paragrapd des 
andum vom 13ter Octeber 1915, über Ertbeilung: 
atem ich dn gemäß, zur Öffentlichen Kunde un brinaen, 
an Ich mir vordebalt „ die vielfeitigem Vortdeile dleſer 
e e 
l e von der r gebt en Meipode 
Ansiserbin unftanducder detannt zu machen. Sanne, 


— 9 » 

Ein Manm von geferztem Alter, der abwechfelnd in 
Preußen und Englend erzogen wurde, fich auch nachdem 
bald dort bald hier in merkantilifchen Angelegenheiten 
auf hielt, demnach beyde Landesſprachen gründlich ſpricht 
und ſchreibt, wünſchr in der Englifchen Unterricht zu 
ertheilen, weshalb» er diejenigen, fo hierauf zu reflectiren 
belieben, erlucht, fich unter der Addteſſe von J. H. an 
die hieſige Zeitungs · Expedition zn wenden, voſelbſt die 
näheren Bedingungen zu erfahren find. . 


Mit hoher Genehmigung nehme ich mir die Freiheit, 
einem biefi.en und auswärtigen ochgeehrten Dunlitum 
anzugelaen, daß ich Unterieichneter eine new erfundene 
toide Schminke verferrſae, weiche nicht wie die gewoͤbn⸗ 
liche, die nachtb⸗illgſten Folgen bat, ſondern nicht im Ge⸗ 
kingtten ſcha lich in, und den Beodachtung dey deſſen 
Gebrauch; nach beygefuͤgtem Oedrauchszeitel, zur alle 


3 Taze wlederbolt werden darf, und wärend der Zeit 
weder durch Schweiß noch durch Waſchen me 
Preis deſſen die Dofis 2 Rtblr. Coutant. ze 

Auch babe ich die Ehre, mich einem hoben Publikum 
iu empfehlen: 1) male ich Portreits im Oehl, Paß 
und Minkatur; 2) in Zimmer und Oehlmalerey. Ver⸗ 
ſpreche meinen geneigten Gönnern brompte und billige 
Auftvartung. Maler Duppi aus Breslau, 

i Soelcherſtraße No. 72. 


Eine Herrſchaft auf dem Lande ſucht ſoglelch einen 
gefihieteh HN und, en 0 5 1 hu 
wartung vecſteht, un tſen bra ar ere 
Nachricht giebt dle Feitungd-Erpedktiom. « 


un vermiethen. 3 
Zur Vermletbung det 00 A en neuen Sellbanſe/ 
deſſen Nevaratut jet erfoſat it,! 
arſten Jurp c., Vormittags 11 Ubr, auf dem Natbhauſe 
angefert, wozu Llebvaber biemit eingeladen werden. Stet⸗ 
tin den ayſſen May 1876. 4 
Fürgermeifier und Rath. 


Oderbürgermelſte, 
ben. 


SZausverkauf u. ſ. w. 

Das tur Coneursmaſſe des Kaufmanns Daniel. Beyja⸗ 
min dgellmann gehörige, biefeldft in der seen Odere⸗ 
ſtraße lub No. 1035 belegene Haus nebſt Miele, welches 
1 10% 01 Rtblr. 22 Gr. abgeſcdaͤtzt ik, und deſſen reiner 
läbrlicher Ertrag, nach Abjua der Fahen und Neporatut⸗ 
koſten, ası Rthlr. 16 Gr. betrat, ſoll den 9ten July d. J. 
im bieſigen — — öffentlich verkauft werden. 


ttin den 1zten 1 een © 
Seti ben zen Fu ch renziſces Stadtgericht. 


f Auction. ee 

Die ur Concursmaſſe des Müllers Blanck gebörigem; 
vor dem ee e ee Ueberreſte des — 
ſes ſub No. 95 (b) der bollandiſchen Graupenwindmüßle, 
die noch vo dandenen Materialien, und die Müͤblengerech⸗ 
tigkeit, ſollen, auf den Antrag der Intereſſenten, von 
neuem Termino am zoſten July c. Vormittags um 
11 Uhr, im biefigen Stadtzericht öffentlich dem Melß⸗ 


bietenden zum Verkauf ausgeboten werden. Stettin 


den ırten May 1816. en ii 8 
Königlich Preußlſches Stadtgericht. 
wieſenverpachtung. g 
Die im Wolffsboiſtſchen Revier belegenen ſogenannten 
Charlottenboldſchen Wleſen, ſollen auf den aoften d. M., 
Vormittags 9 Üdr, in dem dortigen Forſtbauſe verpachtet 
. Sat ein 7 e gemacht 
3 n den ten Juni a 
887 "Die Sena dee Friderici. 


Bekanntmachung, 

Die Erden der dleſeldſt verſtorbenen Kriegsrätbin 
Schmalz, gedohrnen Rosenfeld, wollen ſetzt zur Theſlun 
des Nachlaſſes ſchrelten; etwanlgen Gläubigern mache i. 
dies der Vorſchrift des §. 137. leg. Tit. 17. Theil 1. des 
Allgemeinen Landrechts gemäß, biedurch bekannt. Stet⸗ 
tin den sten Jund 1816. Schmeling, Criminalcatb, 

Wc als Mandatarind der Stben. 


. 


1916. 


eln Termin auf den 


17 Schweine und 
ven, Schlitten, Ackergeräthe, 3 Sophas mit Stuͤbler, ein 


Auctionen auſſerhalb Stettin. 


Zum Verkauf mehrerer Sacken, als: zus, und 
Wlrthſchaftageratbe, einer Stubenuhre, Pente Tifche, 
Betten, Kleldungs ffͤͤcke, kopferns Keffel, a Pferde, a Kuͤhe, 
2 Fohlen, 1 Wagen und 1 Pflug, if ein anderweitiser 
Termin auf den aaften Junp c. Vormitta s 9 Ubr, auf 
der er du Brunn angeſetzt worden; wo Kaul ebe 
baber dledurch Eingeladen werden. Stettin den 25. May 
In Aüftrag des Königl. Oder Londedgerichts 
Aura von Pommern hleſeloſt. 

Ws Der Juclideamte Tuüenberg. 


‚8 

2 if ” * 
21 Bert ung der Königlichen Regſerune von Pom 
Ani ae A Magaundeflaͤr de, befiehend ie 
2 Wiüel 10 Scheffel Hafer, 95 Centner 100 IB. Heu, 


16 Schock 21 Bund S 
ſes, Mohats 12 entlichen Licltatlon geſtellt werden; 
welches biedurch bekaun ian unt Kaufluſtige einge⸗ 
De ö e ede een 

r böber e j It bumern 
den sten Sunp- 816. * Der Magiſtrat. 


Es ſoll e bey. Arzenbelde, eine Melle von 
Stettin auf dem derrſchaftlichen Hoſe am asften Jun us 
d. J elde Aueklon Ader Debian, Kube, Jungoleh, Bollen 
und zwewjaͤhrige Foblen abg⸗balten werden. 


rob, in Termino den asften bier 


Auction in Lremitz. 

Auf meinem Erösingsurhe hieſelbſt ſollen den 27. Jun 
Gerade u rue e Ah 
öffe veetauft wort Pferde 
8 erkel, Betten, eine alte Kur, Bu 
komplettes Weberthau, Küfens und allerley Hausgeräthe. 

v. Winterfeld. 


Den aten July d. J. und an dle folgenden Tage werde 
ich bier das todte und lebend: Inventarlum von meinem 
Outbe in öffentlicher Aoction verkaufen. Ich lade Kauf⸗ 
dufilge dazu ein, und bemerke, daß mebrere ſchte Tytoler 
Vollen vorkommen, und die Kühe theils gleichfalls achte 
Toroler, theils von Tyroler und Frleſtſcher Race ſind. 
Pribbernom den roten Jung 1816, v. @ifen. \ 


(widerruf) Ole zum 20. Jun angekündlate Oinetion 


von Pferden und Rindvfeb zu Salow bey Friedland im 


Aer den — . — die An⸗ 
eige davon hierdurch mt? u. 
e N. 5. Runge, Pächter von Salon. 


Suüths verkauf. 

Das im Saatzlzer Kreiſe in Hlaterpommern, 5 Mellen 
von Stel 257 Meile von Statgard, 4 Meile von 
Maſſow delegene Allodlalguth Tolt, welches im Jabre 
1810 pon der Landſchafts⸗Devartements⸗Direction auf 
29855 Rtölx, tarltt worden und während der Kriege vom 

abre 1807 bis 1813 für 1600 Ribſt ve pachtet geweſen 

„ wobdey der Pächter die Kriegeslaſten zu tragen übers 
nommen und sooo Kehle. zinsfreye Eaution baer ſoll 


Belt dem dazu 5 eee 3 
o von en „ 
Wewer, dense hae meißbierend fieywilig 


verkauft werden. Dan iR vor dem Herrn Juſtſt⸗Cont⸗ 
miſſarius Krüger ate in Stettin ein Termin auf den 
Sten Julp Voemltzags 9 ndr aggeſetzt, und werden dazu 
Koufiunige mit der Bekanntmachung vorgeladen, daß die 
nabern Bedingungen des Verkaufs fo wie die Karte, 
Vermeſſungg⸗Regißer und Taxe des Gulds täglich bey 
dem Herrn Juſti⸗Commiſſarias Krüger eingeſeben, erfiere 
auch auf dem Guthe ſelbſt vorgelegt werden konnen. 
Bemerkt wird aber, daß der Kapffußige zur Sicherdeit det 
Derkäufer im Licltztions,Termin 2000 Niblr, baar oder 
in Pommerſchen Pfendbriefen deponſren müſſe, daß die 
Erklarung über den Zuschlag in 10 Tagen nach dem Ter⸗ 
min und die Uebergabe 4 Wochen nachher etfelgen fohe, 
Kaͤnſer auch aufer den tun amzurechnenden eingerta 
genen Capttalien von 17,947 Ridkr. er Gr. und Pacht 
vorſtand 2 1600 1 fi 0 0 
Hälfte 8 Tage na uſchlage und lu e bey 

bergabe in Courant oder Pommefſchen Dfandbriefen 
nach den Goutfe besichtigen Pr a n 


Arugverpakbtung 
Den achten dieſes, Nachmittag um 2 Ubr, ſoll in Guͤ⸗ 
ten, Meile von Stettin, der an die Oder gelegene 
Krug an den Meiſtbietenden durch öffentliche Lieltatlon 
verpachtet werden, und find die Bedingungen vor dem 
Termin im herrſcdaftlichen Haufe daſelbſt näher zu erfahren. 


Verkaufs⸗-An zeige. 

Das Frey: und Lehnſchulzegguth zu Buchholz nebſ Zus 
bebör ſoll auf den Antrag der Beſitzer, im Wese der 
fregmilligen Supboſt tion an den Meiſbletzuden verkauft 
werden. Zu dem Grunbſtücke gedöten ein Wobnbaus, 
eine Scheune, zwey Stallgebäude, drel Familien haͤuſer, 
ein Taubenbaus, ein Brunnen, ein Backsſen, 18 Magd. 
Morgen zog [Ruthen Heffſelle, Gärten und Wurthen, 
153 Moad. Morgen a [J Kulden Acker, 8 Magd. Morgen 
334 [Rutden, und 29 Magd. Morgen Wleſen, der Frey⸗ 
ſchulzenſee, ein Erbpechiſäck von 25 Magd. Morgen 
20 [IRuthen, genannt der Hollplatz, ferner Huͤtungsßͤcke, 
Holzautzurg, und Fiſchereſz. Das Srundftuͤck iſt abge⸗ 
fhäst auf 3925 Rihlr. 22 Gr; die aufgenommene ge⸗ 
richtliche Taxe kann 1 ach in der hieſigen Regi⸗ 
ſtratuxeingeſehen werden. Nach dem Willen der Extra⸗ 
benten haben wir den einigen Pletungstermin auf den 
often July dieſes Jabres, Vormittags um zo Uhr, vor 
dim Jufſiibeamten Dönniges in Buchdolz angeſetzt, zu 
demſelben laden wir Keuftlebhaber mit der Bekannt⸗ 
mechung ein, daß dem Melſtbietenden, nach erfelater Ein, 
willigarg der Inteteſſenten, der Zufchlag erteilt werden 
wird. Kolbe den aten May 1816. 
naoͤnigl. Preuß. Pommerſches Jußſiiamt. 


dus gene Nel 10 he zäh iu Se 
as Fourage⸗Magazin zu Paſewalk m 90 
kurzer Friſt wit Fourage 2 Hafer, Heu und Sit — 1 
ſergt werben; das Bedarſs⸗Quantam wird beſteben 14 
Sire ish Hafer, 1000 Cenfner Heu, und 140 Schock 
trob. Llefexungs loſtige, welche del nachgewiefener Si. 
chirbete diefe Lieferung übernehmen wollen, werden anf: 
21 0 füre Offerten bis den aoßten d. M. in dem Land; 
zätdt. Bursan zu Stettin auf dem Landbau e No. 7 ab, 
* "a pam 15 er Cite cee 
eKlerdernden der Contract abgeſchloſfe 
werden ſen. Stetiſn den 1 gten Jung 1816, * 


des Kauſgeldes fur f 


. wolu eine itel Wieſe gehöre, bin 


Ju verauetioniren in Stettin. 


(Auction) Am Mittwochstage den roten Jun e. 
Nachmittags e Ubr, follen auf demneuen Pachhofe, für 
Rechnung dem es angeht: € 5 

20 Gebinde Jamaica-Rumm, 
durch den Maͤckler Herrn Homann, an den Melſtbleten⸗ 
den, gegen baate Zehlung in Preuß. klingendem Edurant, 
öffentlich verkauft werden. N 


Auction am zcden d. M. Nachmittags a1 Uhr, ar f 

den neuen Packboſe, uber eine Partbey Jamalea⸗Numm, 
engl Sptop, Carol Reiß, Pfeffer, Piment und Caffee, 
durch den Wackler Heren Sonn-. 
Auetien über eine Parthen deſtes Königsberger Schnitte 
banf und Haufbeede 1 7155 d. M., 
1 um a Bor, im No. 1038 am Kraut⸗ 
markt. a 


Zu verkaufen in Stettin... 


Ein gutes ſehlerfreyes Reltpferd, welches auch zum 
Ziehen gebraucht werden kann, ſieht zum Verkauf in der 


Lonuiſenſtraße No. 734. 


. 
Beſten neuen Drontb. Fett, und Aalbutger Hering 
verkauft billigſt. 5% . . ungen 


Endammerfäfe in 3 18. Broden a g Or. Mun 
r. 18., beo 2 Carl Goldhagen 1 


Ein ganz neues Fortepiano ſtebt, obne Handel, für 
100 Rthlr. Cour. zum Verkauf; wo? 
tungs Expedition gefälligſt nachweiſen. 


_-Circa ein Winſpel ordinaire Aſche IR zu haben 
a, . e ſche iR zu haben, Oder⸗ 
Kammel, ganzen und gerogenen Schwefel, geld 
Sie 5 bar — fe e beben . 
michkaſe und reinſchmeckenden fein mittel ee. 
ſebr big bes FC. Blame, am Roblmartı : 


Berger und Schotticher Hering bey 
2. Sain Lemp., No. 136 Heumarkt. 


‚Roggen, Herten walz Erbien, engl. Ccleiffeinr, 
und (chwediſchen Tbeer, it zu billigem Preiſe zu haben, 
im Haufe No. 1 in e Ade Den N 


Vongſich fhöner marzopliter Lache, wie auch ge, 
räuderter Gilberlache MR hen zn dad, deo "0 ge 
T C. Viſmar, Laſtadie No. 219. 
aus ver kan. 


392 - 8 3 
Meln in der Frauen age lub No. 


9 


— 


ich willens, unt 
vorthelihaſten Bedingungen aus freyer Hand in a 
Die Wlitwe des Stellmacher Nino, 


Ju vermiethen in Stettin. 
Eine Wohnung von 4 Stuben, einem Alkoven, 
mern, Küche un Speifekommer, Keller und ae 
wird zum 1ſten Juſo c. am grünen Paradeplatz fub No. 487 
odawelt dem Befliner Thore, um Vermitthen ledig. 


— 


wird die Zei⸗ 


918 helegenes Hans, 


U 


m Adelungſchen Haufe am Konlgeplztz ſollen dle 
Ko und untere Erare Michgells d. J anderweleig 
vermietbet werden. Die untere Stage befievet aus 7 Stu⸗ 
den, 1 Saal, s Kammern, Kuͤche, Kelleted, gemeinſchaft⸗ 
lichen Waſchtellet, Stallung auf 2 Pferde, Tutterböden, 
Wagentemlſen, Holtatlaß, Boden taum, Bodenkammer, 
Räucherkammer. Die obere Stage deſtebet aus 10 Stu; 
ben, 1 Saal ned Lammer, Kellerer, Stallung auf 
5 Mferde, Wiaentemeſe, Futterböden, Ho zgel ß, Maſch⸗ 
keller, Weinkiller. Das Nühe.e ia ‚ber Zeltungs⸗Expe⸗ 
ditkon. e > 


ie ate Etage des Huſes Ne 462 in der großen 
nl he bdeſiehend aus 1 1 Stuben, Eubis 
net, Kücde, Kammern, Keller und Holigelaß it am 
rflen October dieſes Jahtes u vetintetden, und das N 


dere bei Unterieichnetem zu e Couriol 


Das in der kleinen Oderſtraße unter der Nummer 1045 
bieſelbſt belenene Haus mit dem dau gehörten Keller 
it entweder ganz oder ideilwelſe vom aften July d. J. 
au, iu dermlethen. Mietdslustige werden ſich deshalb ge⸗ 
fallen bei mir melden. Stettin den sten Juno 1816. 
Geppert, Juſtii- Commiſſarlus. 


—— — ſ— ——ę— —e— 
75 zuſe No. 1161 Kloſlerhoff, iſt die zweite Etage 
ſo Keen. GSpeifetanmer und Kü deſtehet, wie 
auch ein Hol,all und Kellerraum zu vermiethen. Stet⸗ 
tin den asten Jung 1816. N Wergin. 


Wiefevermi ethung. 
R 
am Steindamm belegen, iſt ! estärrigen utzun 

© ied Schülg & Comp. 
ſonleich ia 3 dad ſrahe No. 78. . 


Bekanntmachungen. 
is von 6 bis 8 Studen wird zu Michaeli dleſes 
e das Naͤdere if in der Zeitunge⸗Expedi⸗ 
tion ia erfabren. 
—— — — 
Aechter Biliner Bitterbrunnen, die Krucke zu vier Gro- 


Courant, bei C. Manger 
ut Langebrückenitrafse No 78. 


— 
t Cittonen, Pomeranzen und Apfelfiven, gute Deus 
a 1 und Proveneetöbl, und allen Sot⸗ 


| 2. erh die fi 
den keinen eee, Walch MönlasfrafenEte No. 90. 


Beſle grüne bunte Seife ez deſtes Sackleinen, 

großen derger und klelnen berger Jertberina, Hüften, und 

nenen Aalburger Hering in [Twedſſch und däniih @ebind. 

Sorop in kleinen Hebinden, Catolina Reis, mittel Cacſee; 

feln Raffinade, Melis, Hintervommerſche Butter in 

a 40 un W. Netio uud. Aäda Bern, ad su 
en Preifen. i gufti 
a Koͤnigsſtraße No. 164. 


Daß ich in dem Hauſe des Herrn Schwabn No. 771 
2 Roßmarkt zum Sonnabend als den auen Juri eine 
aterialbandlung eröfnen werde, und mit lien Matetlal⸗ 
und Karbemaaren aebörig verſe den din, zeige bledurch au, 
und erjuche unter Zuſicherung prompter und terller Ber 


dlenung um g velsten Zuſpruch. Steltin den zu 
1816. Auguſt meſſerſchmidt. — 
HHH — . ĩͤ 8 
Aechter Selter-Brunnen und achtes Eau de Cologne, in 
Parcheyen und einzeln, billigt _ - 
bey Carl Goldhagen. 


Dänifche Kreide offerire ich zu billigen Preifeg. 
- i Gettl, Loofe, 


f. ene be werden die Schyttiwaagen Handlung, 


e unter der * Wald & Coba In der Frauen⸗ 


m Stein den 


ebr. wald. 


— .' — ę —g—yę—: 
Einem bochgeebrten Publtcum zeige blerdurch ergeben 
an, daß lch mich mit me nem Allocie. dem Hrn. Wald, 
in der Frauenſtraße wobndaft, feparice und mit einem elge 
ven ſchöͤgen geſchmockocllen Waarenlaager, beſte dend in 
feidenen, baum wollenen, wollenen und leinenen Waaten 
veſehen dabe; indem ich isses beßens emypſehle, vers 
ſpreche iaalelch die ſoltideen Peeiſe, Res prempte Be 
dienung und balte mich eines geneigten Zuſpruchs weis 
ſichert. Stretin den ten Jung 1816. 
J m. Cohn, wobrhaſt am Koblmarkt No. 434. 
bei der Conditor⸗Wittwe Gieſe. 


In einer dleſigen Moretialdandlung wird tin auswät⸗ 
tiger junger Mepſch von gebildeten Ael ern als Lebrling 
verlangt; das Naͤdete in der birfigen Zeltunge⸗Exped. 


Wenn fi eine bieſlae ungfer als Saushäiterim 
ıfen Juri vermiethen Wi kann fie ſich bes wit, traue 
Jobſt. 


fir e beſtander, für ibre eigene Rechnung fort “ 
15 1 geebries Publicum ſich — deſten 3 


billige Prelſe verſichert * 


markt No. 1026, melden. 
— ——äñXẽ— ——u 
Verloren. 
Auf dem Wege ven Stettin nach Gellln if ein ſilber⸗ 

ner Tummet, inwendis vergoldet, worauf geſtochen: - 
Je öfter je lieber, zum Andenken der Gohrfchen 
Hochzeit, 1738. 

verlobren gegangen; wer denſelden au den Gärtner Mat 

tbios in Gellin abliefert, dat den vollen Wertd als Be, 

—.— zu gewaͤrtigen; im Boden iR eine Quint des 

eſliget. 


Cours der Staats- Papiere. 


Berlin, den 24. Juni 1816. Briefe Geld, 

Berliner Banco - Obligstions 3 7541 — 
Berliner Stadt- Obligations? . 92116 — 
Churm. Landschaſts - Obligations. 14 6540 — 
eumärk. detti detti r 654 — 
OHandische Obligations? — — 
Welt- Preulsiſche Ptandbriefe Pr. Anıh. . . 4 — 
derti detti Polln, Anch. Till 

t. Preuſsiſehe Pfandbriefe ei — 
ounnersche detii een 4106.4 
Chur- u. Neumark. detti 11024 
Schlefifche detti ER * 104) — 
Stants- Schuld-Scheine '. « 4» 761 — 
Zins- Scheine — 77 
ehalt · dexti 3 0 — — 
Tresor - Scheine 1001 — 
Russifche Banco - Noten [274 


u 1 
x ̃ — . — * a r 


